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Die 64. Internationale Sitzung des Europäischen 

Jugendparlaments in Frankfurt am Main 

Jedes Jahr finden drei Internationale Sitzungen des European Youth Parliaments in verschie-

denen Ländern Europas statt. Wir freuen uns, vom 30. Juli bis 8. August 2010 die 64. Interna-

tionale Sitzung in Deutschland ausrichten zu können. Hier werden 250 Jugendliche im Alter 

von 16 bis 20 Jahren aus 32 europäischen Ländern zusammentreffen. 

Zehn Tage lang ist Frankfurt am Main Schauplatz für spannende Debatten rund 

um europapolitische Themen und die Frage nach einer Europäischen Identität. Die 

jugendlichen Delegierten werden Ideen und Visionen zu Europas Zukunft austau-

schen und Freundschaften über Grenzen hinweg knüpfen. Sie werden aktuelle 

Themen europäischer Politik diskutieren und gemeinsam Resolutionen erarbeiten, 

die abschließend nach den Regeln des Europäischen Parlaments debattiert 

werden. Diese Parlamentarische Vollversammlung wird in der Frankfurter Paulskir-

che stattfinden. Der Hessische Ministerpräsident Roland Koch und Oberbürgermeisterin Petra Roth haben die 

Schirmherrschaft der Sitzung übernommen. 

Die Delegierten der Internationalen Sitzung werden sich vor allem mit der Frage nach der Rolle Europas in einer 

globalisierten Welt beschäftigen. Wir wollen unsere TeilnehmerInnen mit den verschiedensten Ansichten und 

Meinungen zu Europa konfrontieren. Sie sollen herausfinden, wie Europäer über ihren Kontinent und die Europäi-

sche Union denken. Darüber hinaus werden die Jugendlichen diskutieren, welche Anforderungen von Außerhalb an 

Europa gestellt werden. Unter dem Motto ĂTurning Europe Inside Outñ wollen wir dabei wirtschaftliche, soziale und 

kulturelle Aspekte beleuchten und Ideen für eine zukünftige Gestaltung Europas entwickeln.  

 

Die Sitzung auf einen Blick  

Á 250 Jugendliche, 32 Nationen, 10 Tage im Sommer 2010  

Á Resolutionen debattieren, Meinungen vertreten, Freundschaften schließen  

Á Erweiterte Simulation des Europäischen Parlaments 

Á Europa von Jugendlichen für Jugendliche  

Á Europäische Vielfalt erleben, Gemeinsamkeiten entdecken  

Á 20 Jahre Erfahrung in europapolitischer Bildungsarbeit  

Á Förderung der Europäer von morgen 

Á Öffentliches Interesse durch einflussreiche Redner und Gäste 
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Das Programm der Sitzung 

Die Internationale Sitzung in Frankfurt gliedert sich in drei Abschnitte: Teambuilding, Aus-

schussarbeit und die parlamentarische Vollversammlung. Ergänzt wird die Sitzung durch ein 

umfangreiches kulturelles Rahmenprogramm. 

Teambuilding  

Gegenseitiges Vertrauen, gemeinsame Motivation und das Erkennen von 

Stärken und Schwächen sind die Grundlagen jedes Teams. Da Teamarbeit 

eine große Herausforderung darstellt, steht am Anfang dieser Sitzung ein 

zweitägiges gruppendynamisches Kommunikationstraining (Teambuilding). 

Durch spielerische Aufgaben lernen sich die Jugendlichen kennen, überwin-

den sprachliche Hemmungen und entwickeln Grundlagen und Regeln für die 

Zusammenarbeit in einem internationalen Team. 

Ausschussarbeit 

In der anschließenden Ausschussarbeit (Committee Work) werden sich die 

Jugendlichen mit aktuellen europapolitischen Themen auseinandersetzen 

und ihre Resultate in einer auf Englisch abgefassten Resolution festhalten. 

Statt der Wiedergabe existierender Meinungen steht die Entwicklung eigener 

Visionen, Ideen und Konzepte im Mittelpunkt. Dabei sind vor allem die 

Diskussionskultur und die Kompromissfähigkeit der TeilnehmerInnen gefragt.  

Parlamentarische Vollversammlung 

Die zweitägige parlamentarische Vollversammlung (General Assembly) in der 

Frankfurter Paulskirche stellt den Höhepunkt und Abschluss der Sitzung dar. 

Während der parlamentarischen Vollversammlung debattieren die Teilneh-

merInnen ihre erarbeiteten Resolutionen auf Englisch und Französisch nach  

parlamentarischen Regeln. Jeder Ausschuss verteidigt dabei die eigenen 

Positionen mit dem Ziel einer abschließenden Verabschiedung seiner Reso-

lution. Die angenommenen Resolutionen werden nach der Sitzung dem 

Europäischen Parlament überreicht.  

World -Caf® 

Das ĂWorld-Caf®ñ in der Messe Frankfurt gibt den Delegierten die einmalige 

Gelegenheit mit vielen verschiedenen Experten aus Wissenschaft, Politik 

und Wirtschaft über die Rolle der Europäischen Union in der heutigen globa-

lisierten Welt zu diskutieren. Durch kleine Diskussionsgruppen ermöglichen 

wir einen intensiven Austausch. 
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Freitag: 1. Tag (30.7.2010) – Anreise 

09:00 ï 20:00 Ankunft, Einrichtung, Socialising 
 
Haus der Jugend 
Deutschherrnufer 12 
60594 Frankfurt/M. 

  

   

Samstag: 2. Tag (31.7.2010) – Teambuilding 

10:00 ï 18:00   Teambuilding 
 
Bei schönem Wetter: Ostpark, Ost-
parkstraße; bei schlechtem Wetter: 
Freiherr-von-Stein-Schule Hedderichstra-
ße 82, 60594 Frankfurt/M. 

 
 
Gruppendynamisches Kommunikationstraining. 
Neben  Kennenlernen stehen die gemeinsame 
Erarbeitung von Verfahren zur Konsensbildung und 
Problembearbeitung im Vordergrund. 

18:00 ï 22:00 Eurovillage 
 
Jugendherberge: Terrassensaal 

Kulinarische Präsentation der teilnehmenden Län-
der.  
 
Der Tag ist geeignet für Fotos, Videos und kurze 
Interviews mit Teilnehmern und Verantwortli-
chen. 

Sonntag: 3. Tag (1.8.2010) – Teambuilding 

09:00 ï 18:00 Teambuilding 
 
Bei  schönem Wetter: Deutschherrenufer; 
bei schlechtem Wetter: Freiherr-vom-
Stein-Schule Hedderichstraße 82, 60594 
Frankfurt/M. 

 
 
Fotos, Videos und Interviews 

Montag: 4. Tag (2.8.2010) – Eröffnungszeremonie, World Café, Committee Work 

09:30 ï 12:00   Committee Work 
 
Deutsche Telekom Tagungszentrum, 
Hahnstr. 43, 
60528 Frankfurt/M. 

 
 
Die Teilnehmer beginnen mit der Diskussion in 
ihrem Ausschuss mit dem Ziel, einer Resolution zu 
ihrem Thema zu schreiben. 

14:00 ï 15:00 Eröffnung der Sitzung 
 
Frankfurter Messe, Forum 
Ludwig-Erhard-Anlage 1 
60327 Frankfurt/M. 

 
 
Formelle Eröffnung der Sitzung mit Reden von 
Verantwortlichen und Partnern der Veranstaltung. 

15:15 ï 18:30 World Café: Europas Rolle in der 
globalisierten Welt 
 
Frankfurter Messe, Forum 

Diskussionen in kleinen Gruppen am runden Tisch 
mit prominenten Experten(Generalkonsulat China& 
USA, Dr. Norbert Kloppenburg, Dr. Brigitta Herr-
mann). 
Ein Höhepunkt der Sitzung unter Einbeziehung 
von Frankfurter Jugendlichen. 
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Dienstag: 5. Tag (3.8.2010) – Committee Work, Expert Hearings 

09:30 ï 18:30   Committee Work   
 
Deutsche Telekom Tagungszentrum 

 
 
Expert hearings: 14.00-15.30 

19:00 ï 20:00   Stadtführungen und Abendessen Frankfurt Zentrum 

      

Mittwoch: 6. Tag  (4.8.2010) – Committee Work 

09:30 ï 18:30   Committee Work   
 
Deutsche Telekom Tagungszentrum 

 
 
Fertigstellen der Resolutionen 

21:00 ï 23:00   Vorstellungen der Ausschüsse 
 
Jugendherberge: Terrassensaal 

Die Gruppen stellen sich mit einem kurzen Sketch 
zu dem Sitzungsthema vor. 

      

Donnerstag: 7. Tag (5.8.2010) – General Assembly Vorbereitung, Euroconcert 

11:00 ï 14:30   Freizeitprogramm Workshops, Sport, Exkursionen 

15:00 ï 18:00 General Assembly Vorbereitung 
 
Jugendherberge 

  

20:30 ï 23:00   EuroConcert 
 
Dr. Hoch's Konservatorium - Musikaka-
demie 
Sonnemannstr. 16 
60314 Frankfurt/M. 

Musikalische Auftritte der talentiertesten Teilnehmer 
der Sitzung. 
Geeigneter Fototermin. 

Freitag: 8. Tag (6.8.2010) – General Assembly 

9:30 ï 10:45 Eröffnung der General Assembly 
 
Paulskirche 
Paulsplatz 11 
60311 Frankfurt/M. 

Eröffnung der parlamentarischen Vollversammlung 
durch Verantwortliche und prominente Gäste wie 
Jean-Claude Trichet. 
Höhepunkt der Sitzung mit hohem Öffentlich-
keitsinteresse. 

10:45 ï 17:30 
General Assembly 
 
Paulskirche 

Simulation einer parlamentarischen Debatte über die 
zuvor geschriebenen Resolutionen. 

20:30 ï 01:00 Party   

      

Samstag: 9. Tag (7.8.2010) – General Assembly 

09:30 ï 17:00 

General Assembly 
 
Paulskirche 

Diskussion der übrigen Resolutionen. Geeignter 
Termin für Fotos und Interviews mit Teilnehmern 
und Organisatoren 

17:00 ï 18:00 Abschlusszeremonie   
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20:00 ï 22:00 Abschieds Dinner 
 
Europäische Zentralbank - Eurotower 
Kaiserstr. 29 
60311 Frankfurt/M. 

  

22:00 ï  

Abschiedsparty  
 
Dachcafé 
Zeil 112 

  

      

Sonntag: 10. Tag (8.8.2010)  – Abreise 

  Abreise   

 

 

Committee Topics 

 

Committee on Constitutional Affairs I (AFCO I) 

More than 150 years after the Paulskirche Assembly and the democratic uprisings across Europe: Between low 

electoral turnouts and the democratic deficit on the one hand and the Lisbon Treatyôs European Citizens Initiative on 

the other: How can Europe make the participation of its citizens more effective and influencing? 

Committee on Constitutional Affairs II (AFCO II) 

Is the danger of nationalism arising in todayôs Europe?: How should Europe react to the Hungarian initiative to make 

minorities in neighbouring states Hungarian citizens? 

Committee on Foreign Affairs (AFET) 

Putting ideas into practice: With the creation of the positions of President of the European Council and High Repre-

sentative for Foreign Affairs and Security Policy, how can Europe maximise its influence in world politics? 

Committee on Agriculture and Rural Development (AGRI) 

With the world demand for food expected to double by 2050, what role should the Common Agricultural Policy play in 

providing Europeôs population in an affordable and sustainable way after 2013? 

Committee on Culture and Education (CULT) 

The ñignorantò digital citizen ï How should Europe act to ensure all of its citizens can realise the full potential of the 

internet while being aware of its possible perils? 

Committee on Human Rights (DROI) 

In response to recent concerns over Russiaôs treatment of the Moscow Helsinki Group and SakharovPrize Winners, 

how should Europe seek to build future relationships with the continents Eastern giant? 

Committee on Economic and Monetary Affairs I (ECON I) 

Bailouts in Greece, deficits in Portugal, crisis in Spain: In the context of the current debt crisis: how should the 

Stability and Growth Pact be assessed in order to ensure a fair and secure future for all? 
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Committee on Economic and Monetary Affairs II (ECON II) 

The future of the financial markets in the 21st century: what actions should Europe take in the current process of 

financial market regulation reforms? 

Committee on Employment and Social Affairs I (EMPL I) 

With over 20% of young Europeans aged 16-24 unemployed, what more can be done to ensure that this generation 

of potential workers does not become irreversibly excluded from the labour market? 

Committee on Employment and Social Affairs II (EMPL II) 

United in diversity?: How can Europe combat social exclusion prevalent in immigrant communities and live up to its 

promise of equal opportunities? 

Committee on Environment, Public Health and  

Food Safety I (ENVI I) 

From cradle to grave and ñdowncyclingò ï How can the EU take action to ensure a truly sustainable combination of 

production and consumption? 

Committee on Environment, Public Health and  

Food Safety II (ENVI II) 

Steps following Copenhagen: how should Europe seek to approach the UN Climate Change Conference in Cancún? 

Committee on Industry, Research and Energy (ITRE) 

World leader in scientific research and innovation: a common European goal? What should the EU framework look 

like to enable efficient and successful cooperation in scientific research in Europe? 

Committee on Civil Liberties, Justice and Home Affairs (LIBE) 

Reassessing the Schengen Area: With its extensive and permeable land borders, How to find the best balance 

between a sustainable migration strategy and freedom of movement in Europe? 

Committee on Transport and Tourism (TRAN) 

Balancing the need for individual mobility with sustainability: How should the EU strategy for supporting public and 

private transport look like? 

 

 

 

 

World Café 

Im Rahmen der Sitzung organisieren wir ein World Café, ein Veranstaltungsformat, bei dem die jungen Delegierten 

zusammen mit Experten über die Außenwahrnehmung und die Rolle der Europäischen Union in der globalisierten 

Welt diskutieren. In mehreren Diskussionsrunden haben die Teilnehmer Zeit, in Kleingruppen mit einem Experten 

einen Teilaspekt des Themas zu diskutieren. Experten wie Dr. Norbert Kloppenburg von der KfW-Bankengruppe, 

Frau Dr. Brigitta Herrmann von der Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit oder Tarek Al-Wazir von Bündnis 

90/Die Grünen werden beim World Café vertreten sein. Das World Café findet in Kooperation mit der Konrad 

Adenauer Stiftung statt. 
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Experts and Topics 

Climate 
Change/Energy 

Tarek Al-
Wazir 

German Green 
Party 

Global Warming and Energy Consumption: Debating 
the EUôs responsibility in Making Energy Production 
More Efficient 

Transatlantic 
Cooperation 

Edward 
Alford 

Consulate Gen-
eral of the United 
States, Frankfurt 

Competing our Cultures: Cooperation between 
Europe and the United States on Global Issues 

Public-Private-
Partnerships 

David Ber-
man 

Veolia Environ-
ment 

Facing Inefficiency and Budget Cutting: How Can 
Public-Private-Partnerships Help the EU to Deliver its 
Development Aid Promises? 

Human 
Rights/Africa 

Erhard Brunn German Devel-
opment Service 

tba 

Climate 
Change/Adaption 

Frank 
Burgdörfer 

Team Europe of 
the European 
Commission 

Climate Change and Adaption: The EUôs Role in 
International Negotiations 

Eurocentrism Prof. Dr. 
Rafael Capur-
ro 

European Group 
on Ethics in 
Science and New 
Technologies 

Consequences of Eurocentrism: How can a Global 
Cultural Coexistence Be Preserved? 

Peace-Keeping Dr. Matthias 
Dembinski 

Peace Research 
Institute Frankfurt 

The International Organization of Democratic Peace: 
Global Peace-Keeping in the midst of EU CFSP, the 
NATO and the UN Security Council 

Human Rights Carsten J. 
Diercks 

Team Europe of 
the European 
Commission 

Clash of Interests: EU Human Rights Policy and 
Economic Relations 

EU-
ROMED/Peace-
Keeping 

Christian 
Falowksi 

Team Europe of 
the European 
Commission 

EUROMED: Partnership for the Promotion of Peace 
and Prosperity or Mere Symbolism? 

Eurozone Prof. Dr. Ralf 
Fendel 

WHU ï Otto 
Beisheim School 
of Management 

The Eurozone in Crisis: European Scope of Action 

MER-
COSUR/Trade 

Juan L. 
Garibaldi 

Consulate Gen-
eral of Argentina, 
Frankfurt 

Mercosur and the European Union: Negotiations and 
Trade Opportunities 

Development Aid Dr. Sven 
Grimm 

German Devel-
opment Institute 

tba 

Security/Africa Axel Heck Johannes Guten-
berg University of 
Mainz 

The EUôs Security Engagement in Africa: Seeking 
Common and Justified Strategies 

Globalization Dr. Brigitta 
Herrmann 

Oikocredit Trying to Govern Globalized Markets ï The EUôs 
Role in Reacting to the Dynamics of the Global 
Economy 

EU as a Role 
Model 

Ulla 
Kalbfleisch-
Kottsieper 

Team Europe of 
the European 
Commission 

The European Model ï Archetype for Other Unions to 
Strive After? 

Economic Coop-
eration/Asia 

Dr. Norbert 
Kloppenburg 

KfW Bank South and East Asia Gaining Economic Strentgh: The 
Challenge of Developing Strategies for the Common 
Good 

G20/Global Crisis Stephan 
Lindner 

Attac Germany Finding Common Solutions for the Global Crisis: 
Perspectives of Cooperation with the G20-member 
states 

Social Market 
Economy 

Frank Speng-
ler 

Konrad Adenauer 
Foundation 

Decreasing Disparities: Discussing the Potential of 
the Social Market Economy for the Global Stage (tbc) 

NATO Ralf Stettner Hessian Ministry 
for Justice, 
Integration and 
Europe 

tba 

Energy Security Dr. Stefan 
Ulreich 

E.ON Energy EU Energy Policy and Security: Energy Supplies from 
Crisis-Ridden States 

EU CFSP Stefani Weiss Bertelsmann 
Foundation 

Aiming for Security in a New International Frame-
work: The Role and Future of the EUôs Common 
Foreign and Security Policy 
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Freitag, 6.8.2010 – General Assembly 

Feierliche Eröffnung der parlamentarischen Vollversammlung, Paulskirche 

10:00 Jean Claude Trichet Präsident der Europäischen Zentralbank 

10:10 Stefan Grüttner Chef der Staatskanzlei Hessen 

10:20 Rainer Riess 
Stellvertretender Vorstzender der Deu-
schen Börse 

10:30 Dr. Karl-Peter Schackmann-Fallis 
Vorsitzender  Deutscher Sparkassen- 
und Giroverband 

10:40 André Schmitz-Schwarzkopf Vorsitzender der Schwarzkopf-Stiftung 

11:00 ï 11:45 erste Debatte  Committe on Constitutional Affairs 

11:45 ï 12:00 Coffee break, Reception   

12:00 ï 13:30 2nd debate, 3rd debate   

13:30 ï 14:30 Lunch   

14:30 ï 16:00   4th debate, 5th debate   

16:00 ï 16:15   Coffee break   

16:15 ï 17:45 6th debate, 7th debate   

18:30 ï 20:00 Dinner Youth Hostel 

21:00 ï 01:00 Party Tanzhaus West 

01:00 ï 01:30 Transfer to Youth Hostel   

Freitag, 6.8.2010 – General Assembly 

07:30 ï 08:30 Frühstück 
Jugendherberge (Haus der Jugend, 
Deutschherrenufer 12, 60594 Frank-
furt/M.) 

09:00 ï 09:30 Transfer  

250 Delegierte laufen in Anzügen und 
Kostümen von der Jugendherberge 
zur Paulskirche; vor der Vollversamm-
lung werden die Jugendlichen ein 
großes Teambuildingspiel auf dem 
Paulsplatz spielen. 

Parlamentarische Vollversammlung 

9:30 ï 11:00 8. und 9. Debatte 
Die Delegierten werden nach parla-
mentarischen Regeln ihre zuvor 
verfassten Resolutionen debattieren  

11:00 ï 11:15 Kaffeepause 

Die Delegierten werden im Foyer der 
Paulskirche Kaffeepause machen, hier 
könnten wir in einem Nebenraum die 
Ausschussarbeit simulieren; außer-
dem wäre hier Zeit für Interviews mit 
den Teilnehmern. 

11:15 ï 12:45 10. und 11. Debatte   

12:45 - 13:45 Mittagessen   

13:45 ï 15:15 12. und 13. Debatte   
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15:15 ï 15:30 Kaffeepause   

15:30 ï 17:00 14. und 15. Debatte   

17:00 ï 18:00 Abschlusszeremonie 
feierliche Abschlusszeremonie mit 
Reden der Organisatoren 

18:30 ï 19:00 Transfer    

19:00 ï 20:30 Abschlussessen aller Teilnehmer 
Living XXL Restaurant in der Europäi-
schen Zentralbank 

22:00 ï ? Abschlussparty im Dachcafé in der Zeil 
300 Jugendliche feiern über den 
Dächern Frankfurts das Ende der 
Sitzung 
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Pressemitteilung (15.07.2010) 

 

Das Europäische Jugendparlament tagt in Frankfurt 

am Main  

 

250 Jugendliche aus 30 europäischen Staaten diskutieren über die Zukunft der 

EU - mitten in ihrer schwersten Krise 

Die Europäische Union befindet sich in der tiefsten Krise seit ihrer Gründung. Doch während 

viele Europäer scheinbar den Glauben an die Union verloren haben, kommen in Frankfurt am 

Main 250 Jugendliche aus 30 europäischen Ländern zusammen, um über die Zukunft ihres 

Kontinents zu diskutieren.  

 

Dabei befassen sich die Teilnehmer der 64. Internationalen Sitzung des Europäischen 

Jugendparlaments mit so heiklen Themen wie Finanz- und Währungskrise, Klimawandel und 

Europäischer Migrationspolitik. Vom 30. Juli bis 8. August 2010 entwickeln sie hierzu in der 

Ausschussarbeit ihre Vorschläge für Europa, welche in Resolutionen debattiert und verab-

schiedet werden. Zum Höhepunkt der Parlamentssimulation, der Generalversammlung am 6. 

und 7. August in der Frankfurter Paulskirche wird der Präsident der Europäischen Zent-

ralbank Jean-Claude Trichet die Delegierten begrüßen (6. August, 10 Uhr). 

 

Nach der offiziellen Eröffnungszeremonie im Forum der Frankfurter Messe am 2. August 2010 

werden sich namhafte Experten und Politiker wie Dr. Norbert Kloppenburg von der KfW-

Bankengruppe, Tarek Al-Wazir von Bündnis 90/Die Grünen und der chinesische und der 

amerikanische Generalkonsul den Fragen der Jugendlichen aus ganz Europa stellen. Zum 

Worldcafé sind auch 25 Frankfurter Jugendliche eingeladen, sich mit den Experten aber auch 

mit den internationalen Gästen zum Thema Europa in der Welt auszutauschen. 

 

Der Präsident des Europäischen Parlaments Jerzy Buzek, der Generalsekretär des 

Europarats Thorbjørn Jagland, sowie Ministerpräsident Roland Koch und Oberbürger-

meisterin Petra Roth haben die Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernommen und 

werden die Resolutionen der Delegierten entgegen nehmen.   

Journalistinnen und Journalisten bitten wir herzlich, in ihren Medien über unsere Veran-

staltung zu berichten.  
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Über das Europäische Jugendparlament 

Das Europäische Jugendparlament in Deutschland e.V. bietet seit 1990 Jugendlichen zwischen 

16 und 22 Jahren eine Plattform, um ihre Meinungen zu europapolitischen Themen zu äußern. 

Der gemeinnützige, überparteiliche und unabhängige Verein führt die Bürger von Morgen 

zusammen und wird ehrenamtlich von Schülern und Studenten getragen.  

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.frankfurt2010.eu oder www.eyp.de 

 

 

 

 

 

 

Förderer der 64. Internationalen Sitzung Frankfurt 2010: 

 

 

http://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.frankfurt2010.eu&sa=D&sntz=1&usg=AFQjCNH6b-N1paQ6XvxXci-FuU3cIBiFTg

